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Zwei Vortrage des Astronomen Herrn Rnd Falb
aus Wien über Weltentstehnng n s w

gehalten im Saale des Kronprinzen
Halle den 14 und 15 Januar 1877 fim Auszuges

Nachdruck verboten

Erster Vortrag
Schluß

Folgen wir aber der weiteren Entwickelung der Sonne
so strahlt sie sortgesetzt Wärme in den Weltenraum aus die
nicht wieder ersetzt werden kann Thatsächlich aber hat man
eine Wärmeabnahme noch nicht bemerken können und denkt
man sich wohl die Möglichkeit eines Wärmeersatzes in der
Annahme daß fortwährend Meteorsteine in die Sonne stür
zen Wenn ein fester Körper aus einen andern stößt und
dessen Bewegung hemmt so setzt sich allerdings die Massen
bewegung in die Bewegung der einzelnen Atome um die
wir Wärme nennen Allein es läßt sich zeigen daß die
Meteoritenstürze die ausgestrahlte Wärme nicht ersetzen kön
nen Wenn solche Meteoriten durch die Erdatmosphäre
stürzen so steigert sich ihre Geschwindigkeit sie entzünden
sich und erhitzen sich immer mehr und mehr zu einem sol
chen Grade daß sie in den meisten Fällen ehe sie zum Erd
boden gelangen können verflüchtigt sind denselben daher nur
in den seltensten Fällen erreichen Bei der Sonne ist die
Atmosphäre aber viel größer die Fallgeschwindigkeit weit be
deutender als bei der Erde um so stärker muß also auch
die Reibung um so intensiver die Erhitzung der fallenden
Körper sein befördert noch durch die außerordentlich hohe
Temperatur der Sonnenatmosphäre selbst Es kann also
kein fallender Körper den Sonnenboden erreichen ein Wärme
ersatz kann nicht stattfinden die Sonne kühlt sich ab sie
wird eine dunkle Rinde erhalten wird aufhören Quelle des
Lichtes und der Wärme für ihre Planeten zu sein Die
nächste Folge aber wird sein daß wenn die Temperatur
genügend herabgesunken ist sich Wasser bilden wird indem
der freie Wasserstoff welcher durch Spectralanalyse in gro
ßer Menge in der Sonnenatmosphäre nachgewiesen ist mit
dem Sauerstoff der daselbst ebenfalls angenommen werden
muß Knallgas erzeugen und eine ungeheure durch den wei
ten Raum unseres Systems hindurchschlagende Knallgasexplo
sion in Scene setzen wird in welcher das ganze Planeten
system plötzlich zu Grunde gehen wird Das häufig beob
achtete plötzliche Aufflammen von Sternen die früher nicht
gesehen waren und bald auch wieder für immer vom Fir
mamente verschwanden ist durch solchen Prozeß zu erklären

Wenn das Wasser somit der Erde Verderben zu berei
ten berufen ist so wird es in anderer Weise der Erde einst
auch dadurch verhängnißvoll werden daß es aus dieser sich
immer mehr und mehr verringern endlich ganz verschwin
den wird Es ist mit Bestimmtheit zu behaupten daß
die Erde einst vertrocknen wird wie der Mond der kei
nen Tropfen Wasser mehr hat Auf der Erde waren
früher noch weit größere Mengen Wasser vorhanden durch
Abkühlung der Gesteine ist mehr und mehr Wasser chemisch

gebunden worden in jedem Moment dringt Wasser in die
Erde ein von dem nur ein Bruchtheil wieder hervortritt
Es wird eine Zeit für die Erde kommen in der sie alles
Wasser wie ein Schwamm aufgesogen hat Doch auch der
entgegengesetzte Fall eine Vermehrung der Wassernieder
schläge und ein Uebersluthen der festen Erdrinde wird ihr
verderblich werden wie der zweite Vortrag näher darlegen
wird

Welches ist nun die Zukunft der Sterneninsel wo
hinaus läuft der Werde Prozeß Man hat die Ansicht
ausgesprochen es deute alles auf eine allmähliche gleichmäßige

Vertheiluug der Wärme und zugleich auf eine endliche Um
wandlung jeder Bewegung in Wärme es trete also schließ
lich eine Erstarrung im ganzen Universum ein und jeder
Körper werde endlich an der Stelle unbewegt und unver
änderlich stehen bleiben die er eben zuletzt erreicht ein
höchst seltsames Resultat Wenn in dem Werdeprozeß ein
Moment eintreten kann in welchem er erlischt ist man in
der That berechtigt zu fragen warum ist dieser Moment
nicht schon längst gekommen da wir ja eine Ewigkeit vor
uns hatten Die unausbleibliche Folgerung wenn dies Re
sultat richtig ist kann nur die sein daß die Welt wenn
ein Ende so auch einen Anfang hatte in der Zeit also aus
Nichts entstand Warum proklamirt man da nicht die Idee
der Gottheit welches die nächste Konsequenz dieser Folgerung
ist und die man somit auch direkt aus der Beobachtung
gewonnen hätte laut und öffentlich und schlichtet den alten
Streit zwischen Theologie und exakter Naturforschung ein
sür alle Mal So klar und einfach wie oben vermuthet
liegt die Sache doch nicht Es ist in jener Betrachtung ein
kleines Moment unbeachtet gelassen worden daß der Welten
raum nämlich nicht leer ist Wie in unserem Planeten
system muß auch im Universum der Widerstand welchen der
Aäher und die kleinen zerstreuten Körper bieten die
Schwungkraft gegenüber der Attraktion abschwächen und wie
dort muß hier das Resultat sein daß die Körper sich nähern und

m ihrer Gesammtheit einem Centrum zustürzen daß aus
SV Millionen Sternen endlich ein einziger Stern sich bilden
ckd Vorher aber werden in Folge des allgemeinen Zu
Mmenrückens und der gegenseitigen Begegnung erst Sonne
ff Sonne System auf System stürzen die Zahl der Him
mlskörper die ja nicht unendlich ist wird sich vermindern
k Größe der einzelnen wird wachsen einst wird es nur
M Riesenkörper geben die alle anderen Körper in sich auf
kommen haben und auch diese werden aufeinander stürzen

einen einzigen Körper bilden der alle Kräfte in sich

vereinigt halten wird Gerade aber in diesem gegenseitigen
Vernichtungsprozeß wird sich die Wärme entwickeln gerade
ausreichend um aus diesem letzten Körper den alten Nebel
wieder herzustellen Dieser wird nun eine gleichmäßige
Rotation nach einer bestimmten Richtung beliebig nach wel
cher gewinnen sich unter Wärme Ausstrahlung znsammeu
ziehen Abplattung Ausbauchungen äquatoriale Ringe er
halten die in Sonncn Planeten Monde zerfallen werden

es wird sich der Werdeprozeß aufs Neue vollziehen nach
ewig unwandelbaren Gesetzen nach denen keine Kraft ver
loren geht Er wird sich vollziehen wie der Gang einer
Uhr deren Gewichte hier die Attraktion ist und die wenn
sie abgelaufen sich von selbst wieder aufzieht Die neue
Welt erhebt sich wie ein Phönix aus der Asche da wir
glaubten sie am letzten Ende ihres Lebensprozesses ange
kommen zu sehen

Furchtbares Meer der ernsten Ewigkeit
Uralter Quell von Welten und von Zeiten
Unendlich s Grab von Welten und von Zeit
Beständig s Reich der Gegenwärtigkeit
Die Asche der Vergangenheit
Ist dir der Keim von Künftigkeiten

Wir haben geglaubt ein Referat des hoch interessanten
Vortrages in voller Gedankentreue nach den stenographischen
Aufzeichnungen geben zu müssen auch wo wir ein Abwei
chen von unangreifbar Thatsächlichem und von experimentell
Nachweisbarem oder wo wir Widersprüche in den gezogenen
Schlußfolgerungen entdecken mußten Die Herschel sche Auf
fassung der Linsenform eines universellen Stern Eonglome
rats haben wir stets in anderer Darlegung als der hier
gegebenen kennen gelernt doch bescheiden wir uns daß wir
die Originaldarlegung Herschel s nicht zu Gesicht bekommen
Die Vernichtung unseres Planetensystems durch einstige un
geheure Knallgas Explosion der Sonne scheint uns jedoch in
keinem Falle zutreffend zu sein Knallgasexplosionen in Zu
sammentreten von Wasserstoff und Sauerstoff vollziehen sich
bereits gegenwärtig fortgesetzt auf der Sonne als solche
sind die Protuberanzen zu deuten die allerdings auch viele
Meilen hoch aufschlagen aber immerhin auf verhältniß
mäßig engen Raum beschränkt bleiben müssen Die Bil
dung flüssigen Wassers aus dessen luftartigen Bestandtheilen
muß doch auch die Erde einmal durchgemacht haben ohne
zertrümmert worden zu sein Die Einfügung der Idee
der Gottheit in den Schluß des Vortrags scheint uns gleich
falls nicht glücklich gegriffen zu sein Die Resultate exacter
Naturwissentchast erfahren allerdings allzuoft eine Herab
würdigung ihres Werthes in dem Vorwurf daß sie mit den
religiösen Ueberzeugungen in Widerspruch ständen die schon
darum weil sie vorhanden eine Berücksichtigung in vollem
Maße beanspruchen müßten Wir meinen einerseits es ist
wie der Redner auch betont nicht die Sache der Natur
forschung eine Versöhnung solchen Widerspruchs zu suchen
und andererseits ebensowenig wie die Weltanschauung des
Copernikus die religiösen Vorstellungen zu erschüttern weder
beabsichtigt noch auch vermocht hat so wenig werden alle
noch kommenden Entdeckungen exakter Naturforschung bis
auf die Abstammung des Menschen vom Affen hin die Noth
wendigkeit in sich tragen das religiöse Bewußtsein auszu
löschen Im vorliegenden Falle meinen wir daß die Idee der
Gottheit keineswegs steht und fällt mit der Annahme eines
letzten Aktes demnach auch eines ersten Anfangs und an
dererseits eines ewigen Wechsels im Entwickelungsproceß des

Universums Geist
Airchttche Anzeigen

Getraute
Marieuparochie Den 30 Dezember 1876 der

Bäcker Richter mit E F A Keller Den 3 Jan 1877
der Instrumentmacher Richter mit F A Rümpler Der
Büreaudiener Lange mit E D A Lasch

Ulrichsparochie Den 27 Dezember 1876 der
Handarbeiter Taunert mit A W Dietrich Der Flei
schermeister Gerigk mit A Th L Knoche Den 31 der
Handarbeiter Radegast mit W Th B Lehmann Den
3 Januar 1877 der Schneidermeister Lahmert mit A L
M Seydewitz Der Schlosser Lehmann mit L W M
Herbst

Moritzparochie Den 8 Januar der Handarbeiter
Jung mit H Rockenschuh

Domklrche Den 10 Januar der Kaufmann Bischoff
zu Lüneburg mit B Rapsilber

Neumarkt Den 6 Januar der Königliche Haupt
mann Waukel mit M Jentsch

Katholische Kirche Den 27 Dezember 1876 der
Kaufmann Schaeidt mit M L Fleckser

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 6 August 1876 dem Tisch

ler Richter eine T Emma Martha Den 21 Oktober
dem Handarbeiter Weiße eine T Emilie Friederike Her
mine Den 13 November dem Dachdecker Hilprecht
ein S Friedrich Ernst Paul Den 17 Dezember dem
Post Büreau Afsistenten Paschke eine T Marie Amalie
Margarethe Den 23 dem Schneider Röder eine T
Emilie Auguste Jda

Den 8 Januar 1875 dem Hutmachermeister Raben
hold ein S Friedrich Eduard Den 5 August 1876
dem Stuhlmachermeister Voigt ein S Alfred Den
3 Oktober dem Tischlermeister Burkel ein S Hugo Max

Den 18 dem Pelzwaaren Fabrikant Zuber eine T

Marie Den 31 dem Kaufmann Zimmerhäckel ein S
Ferdinand Fritz Leopold Dem Bäckermeister Müller
ein S Karl Emil Den 12 November dem Tischler
Stöbe eine T Alwine Frieda Den 23 November dem
Holzhändler Schumann eine T Johanne Margarethe
Den 6 Dezember dem Kaufmann Zander eine T Elisa
beth Marie Den 14 dem Posamentier Clauß eine T
Elisabeth Marie Martha Den 17 dem Weichensteller
Schnabel eine T Johanne Minna

Ulrichsparochie Den 22 Dezember 1875 dem
Zimmermann Spatzier eine T Antonie Therese Den
31 Januar 1876 dem Droschkenbesitzer Dietrich eine T
Rosa Den 9 April dem Mechanikus Rißland ein S,
Walter Oskar Karl Den 20 Juli dem Schlosser Kir
sten eine T Lina Hedwig Klara Den 1 August dem
Güier Expeditions Vorsteher König ein S Ernst Otto
Den 27 dem Schneidermeister Bieder eine T, Marie Olga

Den 30 Oktober dem Kaufmann Sonnenberg ein S
Julius Franz Johannes Den 1 November dem Feuer
mann Seidel eine T Pauline Anna Martha Den 2
dem Bäckermeister Lauffer eine T Bertha Elfe Den
6 dem Kaufmann Beyer eine T Margarethe Elfe
Den 10 dem Maler Keller ein S Friedrich Karl Willy

Den 21 dem Fabrikarbeiter Schwenke eine T Bertha
Minna Auguste

Den 8 Juni 1876 dem Handelsmann Vollmer
ein S Max Willy Adelbert Den 16 Oktober dem
Maschinenschlosser Herbst eine T Auguste Luise Den
20 dem Maler Schweppe eine T Margarethe Den
22 November dem Lokomotivführer Brauer ein S Hein
rich Gustav Adolf Den 24 dem Kunst und Handels
gärtner Günther eine T Marie Hedwig Den 27 De
zember eine unehel T Helene Frieda

Moritzparochie Den 7 März 1876 dem Seiler
Neubert eine T Marie Margarethe Alwine Den
27 Juli dem Tischler Vogler ein S Bernhard Den
4 Oktober dem Fuhrmann Schaaf eine T Luise Auguste

Den 17 dem Handarbeiter Borrmann ein S Oskar
Robert Hermann Den 13 Dezember dem Handarbeiter
Junge ein S Albert Alfred Anton Alwin

Den 7 September 1876 dem Steinmetz Schwarzkopf
ein S Wilhelm Robert Gustav Den 4 November
dem Telegraphist Werth eine T Helene Den 11 dem
Kollegen an der Realschule Dr Strien eine T Marie Luise

Den 23 dem Viktualienhändler Töpel ein S Ernst
Hugo Den 11 Dezember dem Hutmacher Tenner
eine T Friederike Wilhelmine Marie Den 29 eine
nnehel T Helene Bertha Den 1 Januar c eine un
ehel T Emilie Jda

Domkirche Den 23 Juni 1876 dem Zimmermann
Salzer ein S Friedrich Karl Albert Den 2 Septem
ber dem Tischler Schimpf eine T Anna Martha Den
10 November dem Stadtrath von Holly Ponientzietz eine T
Martha Elisabeth Den 11 dem Tapezierer Frauendorf
ein S Vollrad

Neumarkt Den 8 August 1876 dem Lokomotiv
führer Bäthge ein S Wilhelm Den 28 September
dem Bautechniker Wichmann ein S Paul Karl Den
12 Oktober dem Handarbeiter Süße eine T Frieda He
lene Den 7 November 1875 dem Zimmermann Stein
ein S Emil Richard

Glaucha Den 15 September 1876 dem Kupfer
schmied Penne ein S Alfred Den 25 Oktober dem
Kaufmann Köfewitz ein S Johannes Waldemar Den
31 dem Seiler Jtzerott ein S, Paul Wilhelm Richard
Den 21 November dem Zimmermann Ufer ein S Eduard
Gustav Otto Den 21 dem Zimmermann Fiedler
eine T Luise Auguste Anna Den 5 Dezember dem
Maurer Moritz ein S Kurt Willy Den 15 dem
Handarbeiter Dietze eine T Anna Klara

Den 30 Mai 1876 dem Steinmetz Andrä eine T
Emma Den 24 September dem Telegraphen Leitungs
Ausseher Förster eine T Martha Franziska Pauline Emma

Den 28 dem Böttcher Strödicke eine T Henriette Luise
Marie Den 18 Oktober dem Fleischermeister Schröder
ein S Adolf Den 19 November dem Schuhmacher
meister Niewerth eine T Bertha Den 29 dem Hand
arbeiter Sommer eine T Wilhelmine Karoline Jda
Den 2 Dezember dem Bäckermeister Elitzfch ein S Ju
lius Paul

Katholische Kirche Den 7 September d m Hand
arbeiter Arbeiter eine T Johanne Auguste Bertha Den
16 November eine unehel T Anna Marie

Aus Provinz und Umgegend
Weißenfels 16 Januar Der neu erwählte Stadtrath

Oberst a D v Borries wurde heute in öffentlicher Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung von dem Bürgermeister
Hirsemann in das Magistrats Kollegium eingeführt und zu
seinem neuen städtischen Ehrenamte verpflichtet

Se Majestät der König haben dem Kreis Sekretär
a D Bornemann zu Nöschenrode im Kreise Wernigerode
den Rothen Adler Orden vierter Klasse verliehen

Unter dem Rindviehstande des Guts und Bren
nereibesitzers Schreiber in Nelben Amt Gnölbzig ist die
Lnngenseuche ausgebrochen was hierdurch bekannt ge
macht wird

Briefkasten der Redaktion
Herrn L Für n nicht recht geeignet



Bekanntmachung
Da für das zum Rittergute Freiimfelde gehörende in der Feldmark Diemitz belegene

zur Zeit dem Kohlgärtner Wilhelm Rosch verpachtete Ackerstück von 3 M 166 Hü Ruthen
in dem angestandenen Termine ein annehmbares Gebot nicht erfolgt ist so wird zur ander
weiten Meistbietenden Verpachtung desselben für die 6 Jahre vom 1 Oktober d Js bis
dahin 1883 unter den in solchem bekannt zu machenden Bedingungen ein neuer Termin auf

Donnerstag den 1 Februar d I Nachmittags 3 Uhr
zu Diemitz in der Restauration zm l deutschen Kaiser hiermit anberaumt

Halle den 17 Januar 1877 Der Magistrat

Bekanntmachung
Sämmtliche hierorts in Arbeit stehende Fleischergesellen werden hierdurch eingeladen

ich zur Neuwahl des Ausschusses der Fleischergesellen Krankenkasse sowie zur Abnahme der

Krankenkassen Rechnung pro 1876
Donnerstag den 35 d Mts Abends 6 Uhr

n unserem Rathszimmer im Waagezebäude pünktlich einzufinden

Halle den 16 Januar 1877 Der Magistrat

Bekanntmachung
Da für den zum Rittergute Freiimfelde gehörigen in der Feldmark Diemitz belege

nen f g Hof von 1 M 113 m Ruthen in dem angestandenen Termine ein annehmbares
Gebot nicht erfolgt ist so wird zur anderweiten Meistbietenden Verpachtung desselben für die
Zeit vom 1 Oktober d I bis dahin 1883 unter den in solchen bekannt zu machenden Be

dingungen ein neuer Termin auf
Donnerstag den 1 Februar d Js Nachmittags 3V Uhr

zu Diemitz in der Restauration zum deutschen Kaiser hiermit anberaumt

Halle den 17 Januar 1877 Der M agis trat
Bekanntmachung

Zur Vermeidung zeitraubender Feststellungen und zur Erleichterung der polizeilichen
Ueberwachung sind von jetzt ab jedem Antrage auf Ertheilung der Erlaubniß zum

Betriebe der Gast oder Schankwirthschaft
folgende mit ausreichendem Maaßstabe versehene Zeichnungen in je doppelten Exemplaren

auf festem haltbaren Materials beizufügen
1 ein Situationsplan über das betreffende Grundstück unter genauer Angabe der

Zugänge desselben
2 ein Grundriß über die einzelnen sowohl zu dem Geschäftsbetriebe als für Woh

nungszwecke bestimmten Ränme unter Bezeichnung der ersteren mit Buchstaben
L L st z und unter gleichzeitiger Angabe

g, der lichten Höhe der Geschäftsräume
b des Geschosses
e der Art des Zuganges von der Straße und von dem Hofe Treppe
ä der sämmtlichen Ausgänge des Geschäftslokals incl der Verbindungen mit

den Wohnräumens der Lage der Bedürfniß Anstalten und der Einrichtung derselben Wasser

spülung Abfluß
Anträge welchen keine oder unvollständige Zeichnungen beiliegen werden zurückgegeben

und hat ein Jeder den hieraus entstehenden Verzug sich selbst zuzuschreiben
Halle a S den 17 Januar 1877 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Die Verwaltung des Depositor bei dem unterzeichneten Gericht ist

g dem Kreisgerichts Rath Sernan
als ersten Curator

d dem Büreau Assistenten Müller
als zweiten Curator

e dem Rechnungs Rath Schmidt
als Rendanten

übertragen worden Geld oder geldwerthe Gegenstände können nur dann als gehörig depo
nirt erachtet werden wenn sie diesen drei Depositarien gemeinschaftlich übergeben und von
ihnen angenommen worden sind Eine solche Annahme setzt aber stets einen Befehl des
unterzeichneten Gerichts voraus den mithin Jeder der etwas zum Depositorium einzuliefern

hat zuvor nachsuchen muß
Das Geschäftslokal des Depositor befindet sich im Kreisgerichts Gebäude zu ebener

Erde Zimmer Nr 2 und zum Depositaltage ist der Donnerstag Vormittag jeder Woche

bestimmtHalle a/S am 15 Januar 1877 Das Direktorium des K reisgerichts
Bekanntmachung

Die Magisträte und Ortsbehörden des platten Landes denen die Stammrolle pro
1855 und Vorjahre die Stammrolle des Jahrganges 1856 und die Formulare zu der neu
aufzustellenden Stammrolle des Jahrganges 1857 im Laufe des nächsten Monats zugehen
werden werden hierdurch angewiesen schleunigst mit den Vorbereitungen zur Aufstellung
resp Ergänzung der Stammrollen vorzugehen Zu dem Ende ist zunächst in ortsüblicher
Weise bekannt zu machen daß alle Militärpflichtigen über welche noch nicht definitiv ent
schieden ist sich in der Zeit vom 15 Januar bis 1 Februar zur Stammrolle anzu
melden haben

Die Anmeldung erfolgt bei der Ortsbehörde desjenigen Orts an welchem der Mili
tärpflichtige seinen Aufenthalt hat Besitzt er keinen dauernden Aufenthalt so meldet er
sich am Wohnorte seiner Eltern oder seines Vormundes und ist auch daselbst gestellungs

pflichtig Bei Militärpflichtigen welche zeitig abwesend sind haben die Eltern Vormünder und
Brotherren die Pflicht zur Anmeldung derselben Die Eintragung von Militärpflichtigen
welche nicht am Orte geboren sind kann nur auf Grund eines vorgelegten Geburtsscheines
erfolgen Auch haben dieselben ihre Ueberweisung seitens der Ersatz Kommission ihres Ge

burtsortes zu beantragen
Militärpflichtige des Jahrganges 1856 und der Vorjahre sind bei ihrer Anmeldung

wenn sie nicht bereits eingetragen sind in die betreffende Stammrolle ihres Jahrganges

einzutragen
Ueber jede im Lanfe des Jahres vorgekommene oder vorkommende Wieder

abmeldnng eines fremden Militärpflichtige ist mir behnfs Überweisung des
selben Anzeige zu machen

Die Formulare zu den Geburtslisten werden den Orts, erständen mit den Stamm
rollen zugehen und sind an die Herren Geistlichen abzugeben

Indem ich schließlich auf meine Eircularverfügung vom 29 December v I betref
fend die Aufstellung der Stammrollen hinweise veranlasse ich die Ortsbehörden hierdurch
mir die vervollständigten resp neuaufgestellten Stammrollen mit dem Geburtsextrakte pro
1857 bei Vermeidung der Abholung durch expresse Boten längstens bis znm 15 Februar

1877 zu überreichenHalle den 29 Dezember 1876 Der Königliche Landrath des Saalkreises
E v Krosigk

Kohlen Lieferung
Von unseren Haldenplätzen vor dem Klausthor hier wie bei Passendorf liefern

wir alle Sorten Alt Zscherbener Brannkohlen PrcMcine und weißen Sand und
zwar sowohl ab Platz wie franco Haus bezüglich Fabrik Preise sind seit unserer
Bekanntmachung vom 27 Juli v I wesentlich ermäßigt Größere Abnehmer erhalten
Rabatt Für richtiges Maaß und gute Qualität wird garautirt Das Fuhrlohn
für Anfuhr der Kohlen franco Haus wird äußerst billig berechnet

Bestellungen sind zu machen bei Herrn Lauffer Leipzigerstraße Nr 107 in unserm
Salinenbüreau wie in unserer Kohlendebits Expedition auf dem Holzplatze an diesen Stellen
werden auch Bestellkarten gratis ausgegeben

Halle den 18 Januar 1877
Pfiinnerschaftliche Salinen und Bergtverks Verwaltnng

Vermtetlnmaen
Der von mir innegehabte Laden Leipziger

traße 105 im Lehmann schen Hause ist vor
läufig bis 1 September cr billig zu vermie
then Leipzigerstraße 104 G Gröhe

Ein Herrschaft Logis mit Gartenbenutzung
zu verMiethen und zum 1 April zu beziehen

Steinthor Grünstraße 2
1 St Kamm Küche 1 April zu beziehen

Steinthor Grünstraße 2
Eine Wohnung von 4 St 4 K u allem

Zub 1 April zu verm Langegasse 25
Eine abg Etage 2 stuben 2 K Küche

nebst Zubehör zu vcrmiethen Langegasse 5b

Wegen Vers e Beamten eine Wohnung
2 Stuben Kammer Küchezc Nähe d Bahn
sofort oder zum 1 Februar zu beziehen

hinter der Landwehr 3
Eine Wohnung 2 Stuben 2 K K und

sonst Zubehör mit Wasserleitung z 1 April
für 120 zu vermiethen Näh durch die
Annoncen Expedition von I Barck K Co

Ein Logis zu 70 j verm Breitestr 17
Stube K K zu vermiethen

Liebenauerstr 2 Zu ersr im Hintcrh
Logis zu vermiethett Oberglancha 15

Eine alleinst Frau mit 5 Kindern sucht
eine Hausmanns Wohnnng woselbst sie auch
verschiedene kl Arbeiten mit verrichten würde
Näheres Breitestraße 17 im Hofe

OKnr Stellen
Für eine gut cingeführte alte Feuer

Versicherung werden tüchtige Aquisitem
bei hoher Provisiou für Halle gesucht
Adressen abzngeben in der Annonce
Expedition von M

Ein tüchtiger Fencrmann der gute Zeug
nisse auszuweisen hat wird gesucht in der Ma

schinensabrik von
Oswald Kaltwas ser H C omp

Einen in Bedienung der Horizontalgattli
durchaus gewandten Holzschneider sucht

H Werther Zimmermeister
Mötzl Weg 1

Lehrling unter günstigen Bedingnnge
suche für meine Buchbinderei

E O Bürger Mittelstraße

Eine keine Wohnung zu vermiethen
Zapfenstraße 17g,

Stube 2 K K nebst Zubehör sofort oder
Ostern zu vermiethen Zu erfr

Gartengass e 10 W we Richter
Dorotheenstraße 7 ist eine Wohnung von

5 heizbaren Zimmern nebst Zubehör sofort
oder später zu vermiethen Näheres

Marünsgasse 20 im Comptoir
Eine freundliche Wohnung Preis 180

zum 1 April zu beziehen Magdeburgerstr 45
Daselbst ist eine Souterrain Wohnung so

fort beziehbar

Wohnung zu 48 A
zu beziehen

sogleich oder 1 April
Böckstraße 13 I

Vermiethuugs Auzeige
Eine möblirte Stube und Kammer sind

nach Wunsch sofort zu vermiethen
Landwehrstraße 15 III

Möbl Wohnung zu vermiethen
Augnslastraße 3 II

Heizb möbl Woh n unge n a lter Markt 33 II
Eine kleine uumöblirte Stube sofort zu be

ziehen Bechershof 6
Frdl möbl Stube Niemeyerstraße 15 II l

Ein junger Mann der gut lesen m
schreiben kann wird für kleinere Coni
toir Arbeiten gesucht

Kefersteiu sche Pa pierh andlung
Ein Kellnerbursche wird sofort gesucht

Gasthof zu den drei Königen
Ein einfaches und solides Mädchen in d

Hausarbeit erfahren welches versteht n
g,ößeren Kindern umzugehen findet soglei
oder zum 1 Februar Stellung

Thalgasse 6 2 Tr
Ein im Rahen geübtes Kindermädchen w

zum sofortigen Antritt gesucht
Frau Prof Nasse Hedwigsstr 12 II
Ein ordentliches Hausmädchen das näh

und plätten kann wird zum 1 März gesui
alte Promenade 2s

Ein ordentliches Dienstmädchen wird z
1 März gesucht

Brand Dessauerstraße 2

Ein ordentliches Hausmädchen wird zu
1 Februar cr gesucht Näheres durch

Frau Kern Magdeburgerstr 51 II
Ein junges Mädchen von 16 Jahren wii

für den ganzen Tag ges gr Ulrichsstr

Eine fein möbl Wohnung für 2 Herren
zu vermiethen Leipzigerstraße 89 II

F möbl Wohnung billig Karlsstr 9 II
Möbl Stube und Kammer zu vcrmiethen

u 1 Februar zu beziehen gr Steinstr 29
Möbl Stube u K Bahnhossstr 8 I
Möbl Wohnung für 2 3 Herren zu ver

miethen Zu erfr Unterberg 5 im Laden
Anst Schlafstelle m K gr Ulrichsstr 18,11

2 anst Schläfst m K Niemeherstr 11,11
Log u Kost f anst H gr Berlin 14 p

Anst Schlafstelle m K Zapfenstraße 6

im Königsviertel oder dessen Nähe zum
1 April eine Wohnung von 3 Stuben
3 K lt Offerten mit Angabe deo
Miethspreises unter K 20 in der Exped d
Bl erbeten

Eine Familien Wohnung p 0 1 Et sucht
ein kdl Beamter Preis 100 150 Offerten
unter E 10 in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung v 2 3 St nebst Kam
mern u Znbeh v ruh Leuten zum 1 April
gesucht Off mit Preisangabe abzng bei

Löser Cerf Poststraße 10
Möbl Stube m K in der Nähe der städt

Bürgerschule zum 1 April gesucht Offerten
unter N Z erbeten Taubengasse 8 I

Eine Dame sucht sofort ein möbl Zimmer
nebst Kabinet bei einer gebildeten Familie

Offerten unter Nr 10 abzugeben in
Stadt Zürich

Eine Aufwärterin ges kl W allstr 6 pai
Ord Mädchen find sos u 1 Feb St

Frau May Brunnenplatz 4 Das eine gu
Nähmaschine Wehler k Willson zu verkaufe

Mädchen mit guten Attesten empfiehlt Fr
Rawack u können sich solche jederzeit meld

gr Klausstraße 11

Ein ord Mädchen sucht Aufwartung in
Vormittagsstunden Zapfenstraße 16 II

Ein ält im Kochen erf Mädchen j
wie verschiedene andere mit guten Büchc
suchen sofort Dienst durch

Emma Lerche gr Klausstraße 28
Reinliche Mädchen in Küche und Hausm

erfahren mit guten Attesten f Stellen d
Frau Herrmaun Trödel 19 a M H 518

Recht ordentl Mädchen m guten lanM
Attesten f Stellen durch H 51

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Eine jüng Kochmamsell ins Privat f s

Stell Tücht Hausmädch f 1 Feb Stell
Fr Lindermann gr Ulrichsstr 47

Anständige Mädchen von außerhal
mit guten Attesten wünschen noch 1 Febri
Stellen Ammen sucht

Frau Deparade gr Schlamm 10
Eine Frau sucht Beschäftigung im Wasch

Geiststraße 2 4 T r
Gut emps Stubeumädch a Ostpreußen

sos Stell Näh Lind enstr 16 n Bellev
Ein ordentliches Mädchen sucht bei ei

anständigen Herrschaft Dienst Zu erfr
gr Steinstraß e 62 i H l

Ein Mädchen im Schneidern geübt sw
Beschäftigung in und außer dem Hause

Sophienstraße 17 2 Tr

2 perf Köchinnen 2 junge Mädl
aus guten Familien suchen sofort oder s
Stellung Näheres Raunischestraße 14

Papierhandlung

In einem gut empfohlenen Töchterpensionl
sind zu Ostern 2 Plätze frei Näheres ertheil
Herr vi Teuchert Halle große MM
straße 4

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdrnckerei des Waisenhauses
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